
Liebe Leserin und lieber Leser,

lasst uns feiern: Jesus ist auferstanden!

Mit dieser Einladung grüßen wir Sie im  

ersten Diakoniekurier 2024.

Unser Kronenkreuz ist Symbol und tägliche 

Erinnerung daran, dass Jesus Christus Tod, Not und Elend überwunden hat. 

Mit diesem Kreuz stellen wir uns gegen jede Form der Ausgrenzung, Fremden- 

feindlichkeit, gegen Gewalt, Terror und Krieg.

Wir dürfen zu Ostern in Dankbarkeit und Freude das Fest des Lebens  

feiern. Für dieses Leben setzen wir uns täglich mit unserem Diakonischen 

Handeln ein.

Mit dieser Ausgabe geben wir Ihnen gerne Einblicke in Projekte und 

Veranstaltungen, die unser Leben bereichern.

Halleluja. 

Ein wunderschönes Osterfest wünschen

Thomas Gurski und Andrea Schwalbe
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Am 26. Februar 2024 wurde der Thü-

ringer Innenminister Georg Maier mit  

großer Spannung im Bodelschwingh- 

Hof erwartet. Er erhielt bei seinem Be- 

such einen umfassenden Einblick in 

das Leben, die Arbeit und die Betreu- 

ung von Menschen mit Behinderungen.  

Die Veranstaltung bot ihm die Möglich- 

keit, verschiedene Bereiche kennen-

zulernen und vor Ort direkte Gesprä- 

che mit den Menschen zu führen. 

Der Besuch begann mit einem herz- 

lichen Empfang und einer Vorstellung 

des Unternehmensverbundes. 

Höhepunkt der Begegnung war die 

Darstellung der sportlichen Aktivitäten 

im BHM. Der Minister zeigte sich sicht-

lich beeindruckt von den Fähigkeiten 

und dem Engagement unserer Athle- 

tinnen und Athleten.

Thüringer Innenminister Georg Maier beeindruckt



Bei der traditionellen Sportlerehrung 

der Stadt Gotha wurden Sandra 

Bingler, Jessica Steinbrück, Michael 

Zentgraf und Patrick Lesser für 

ihre herausragenden Leistungen 

bei den Special Olympics World 

Games geehrt. Herzlichen Glück- 

wunsch zur »Gotha-Medaille«!

Die nationalen Winterspiele in 

Oberhof waren ein voller Erfolg. 

19 Sportlerinnen und Sportler 

des BHM traten im Ski-Langlauf, 

Ski-Alpin und Snowboard an. Sie 

kehrten strahlend mit sieben Gold, 

drei Silber- und sechs Bronze-

medaillen nach Hause zurück.

Die Sozialpädagogische Tages-

gruppe Creuzburg hat für ihre Ar-

beit mit Kindern und Jugendlichen 

ein Preisgeld in Höhe von 1.111 Euro  

von der Town & Country Stiftung 

Erfurt erhalten! Das Preisgeld ist 

dafür vorgesehen, unser Außen- 

gelände mit bunten Graffiti-Motiven 

zu verschönern. Ein Graffiti-Künst- 

ler wird speziell dafür engagiert 

werden, um gemeinsam mit den 

Kindern das Projekt umzusetzen. 

Die Kinder und das Team der 

Tagesgruppe Creuzburg möchten 

sich herzlich bei der Town &  

Country Stiftung bedanken!

Sportlergala Special Olympics im Winter

Zum Ende des letzten Jahres ha- 

ben wir unsere neue Sozialpäda- 

gogische Tagesgruppe in Eisenach 

Nord eröffnet! Das Haus ist eine 

teilstationäre Einrichtung der Hil- 

fen zur Erziehung für die Stadt 

Eisenach und deren Umgebung. 

Neben der Tagesgruppe in Creuz-

burg haben wir nun eine weitere 

Einrichtung im Wartburgkreis. Hier 

werden nach der Schule bis zu 9 

Kinder im Alter von 6 bis 14 Jah- 

ren im Auftrag des Jugendamtes 

betreut.  

Wir wünschen alles Gute, lachende 

Kinder, tolle Mitarbeitende, nette 

Nachbarn und immer einen schö-

nen Spielplatz in der Nähe!  

Tagesgruppe in Eisenach eröffnet

20.04.  Tag der offenen 

 Gärtnerei

 Bodelschwingh-Hof

 Mechterstädt

 

25.04.  Boy's Day

 Girl's Day

 Josias Löffler 

 Diakoniewerk Gotha

 

01.05.  Jubiläumsfeier

 15 Jahre Wohnver-  

 bund Waltershausen

05.05.  Aktionstag zum Tag 

 der Menschen mit

 Behinderung

26.05.  Kinderflohmarkt

 Waltershausen

01.06.  Kinderfest

 Quartier Ibenhain

06.06.  Jubiläumsfeier

 25 Jahre

 Diakonisches Altenhilfe-

 zentrum Sarepta 

 Waltershausen

09.06.  Sommerfest

 Bodelschwingh-Hof

 Mechterstädt

22.06.  Kneipp-Sommerfest

 Quartier Ballstädt

VeranstaltungenPreisgeld für Tagesgruppe Creuzburg

Der Rotary-Club Gotha hat 4.000 

Euro an die Begegnungsstätte Liora 

des Diakoniewerks Gotha gespen- 

det. Insgesamt übergab der Club 

im Jahr 2023 42.600 Euro für so- 

ziale Projekte. Liora hilft Bedürf-

tigen und ist eine Anlaufstelle für 

Obdachlose. Mit dem Geld werden 

laufende Kosten gedeckt. 

4000 Euro für LIORA

Das Projekt Stadtteilmanagement 

in Gotha West hat dank der ge-

meinsamen Arbeit der Stadtteilma-

nager Ariane Dziuballe (2021/22) 

und Manuel Ihlein (2023) mit dem 

deutschen Stadtentwicklungspro-

gramm und der Stadtverwaltung 

Gotha seine Spuren hinterlassen. 

Das auf drei Jahre angelegte Pro-

jekt wurde zum Ende des Jahres 

mit Erfolg abgeschlossen. Durch 

eine Vielzahl von gemeinschafts- 

orientierten Veranstaltungen konnte 

die Lebensqualität in Gotha West 

nachhaltig verbessert werden. 

Den Bewohnern und Bewohner- 

innen wurden Beratung und Unter- 

stützung in vielen alltäglichen Situa- 

tionen angeboten, wie beispiels- 

weise beim Ausfüllen von Anträgen 

für ältere Menschen oder beim Er- 

stellen von Bewerbungen für junge 

Flüchtlinge.  

Die Anfragen nahmen im Laufe 

der Zeit stetig zu. Stadtteilfeste, 

wie der Tag des Nachbarn, boten 

den Menschen in Gotha West eine 

Plattform, um zusammenzukom-

men und ein Gefühl der Einheit und 

gemeinsamen Identität zu fördern.

Projekt beendet

Jubel, Jubel! Unsere Freude war 

riesig, als die Freiwilligenagentur 

Gotha das Qualitätssiegel der 

Bundesarbeitsgemeinschaft der 

Freiwilligenagenturen (Bagfa) ver- 

liehen bekommen hat. Die Bagfa 

hat zusammen mit Freiwilligen- 

agenturen ein Qualitätsmanage-

mentsystem (QMS) entwickelt und 

kontinuierlich aktuellen Heraus-

forderungen und Fragestellungen 

angepasst. Freiwilligenagenturen 

nutzen es seit über 15 Jahren, um 

die Qualität ihrer Arbeit zu prüfen, 

neu herzustellen und nachhaltig 

abzusichern. Um das Qualitäts-

siegel zu erreichen, müssen in 

allen Bereichen des QMS be-

stimmte Qualitätsstandards erfüllt 

und nachgewiesen werden. Und 

genau das hat das Team der 

Freiwilligenagentur Gotha getan. 

»Hinter uns liegen viele Wochen 

intensiver Arbeit mit erkenntnis-

reichen Prozessen. Wir sind glück-

lich und völlig begeistert über das 

erlangte Siegel«, freuten sich die 

Mitarbeiterinnen der Freiwilligen-

agentur in Gotha, Stephanie Her-

zog und Johanna Steinhauer. 

Qualitätssiegel erhalten

Die EUTB (Ergänzende unabhän-

gige Teilhabeberatung) Gotha hat 

ihren ersten Geburtstag gefeiert.  

Seit einem Jahr werden dort Men- 

schen mit Behinderungen und  

deren Angehörige beraten und  

unterstützt. Das Team mit Susan  

Bischoff und Sophia Sommer be-

dankt sich bei allen, die sie in die-

sem ersten Jahr begleiten durften 

und freut sich auf weitere Jahre 

erfolgreicher Zusammenarbeit!

Ein Jahr EUTB

Besuchen Sie uns auf 
unserem neuen Kanal!

(c) Wieland Fischer



Voller Stolz dürfen wir mitteilen, 

dass im Diakonischen Zentrum 

Spittergrund elf Mitarbeiterinnen 

erfolgreich ihre Ausbildung zur 

Kneippmentorin abgeschlossen 

haben. Die Kneipp'sche Lehre  

wurde für unsere neuen Men-

torinnen erlebbar gemacht und 

mit Freude sowie Fachkenntnis 

weitergegeben. Unser Ziel ist es, 

diese Lehre regelmäßig in den All-

tag zu integrieren. Angesichts des 

demografischen Wandels in der 

Gesellschaft und der steigenden 

Lebenserwartung widmen wir uns 

verstärkt der Gesundheitsbildung. 

Wir streben nach höchster Lebens- 

qualität und lenken das Bewusst-

sein der Senioren auf präventive 

Maßnahmen und den Erhalt ihrer 

Selbstständigkeit. Ein herzliches 

Dankeschön an alle Kolleginnen, 

die das Gesundheitskonzept nach 

Kneipp leben und täglich mit un- 

seren Senioren umsetzen. Wir 

arbeiten kontinuierlich daran, uns 

weiterzuentwickeln und die best-

mögliche Gesundheitsfürsorge für 

die Menschen zu gewährleisten.

Wir sind angekommen: Ein Ort der 

Freude und Gemeinschaft für unsere  

Senioren. Ab sofort stehen wir un- 

seren zu betreuenden Gästen an 

vier Tagen pro Woche zur Ver- 

fügung. Diese Erweiterung ermög- 

licht es uns, noch mehr Zeit und 

Aufmerksamkeit auf die Bedürf- 

nisse unserer geschätzten Senioren  

und Seniorinnen zu richten. Unsere 

Philosophie basiert auf der Erhal- 

tung und Förderung der Mobilität 

und geistigen Fitness unserer Gä- 

ste. Wir bieten eine breite Palette 

von Aktivitäten an, die von Grup- 

pengymnastik über Seniorensport 

bis hin zu Sitztanz und Senioren- 

yoga reichen. Unsere Gäste schät- 

zen auch die Gesellschaftsspiele 

wie Bingo und »Mensch ärgere 

dich nicht«, die regelmäßig bei uns 

stattfinden. Die wunderschönen 

Räumlichkeiten im Amtshaus bie- 

ten den Senioren und Seniorinnen 

einen Ort des Wohlbefindens und 

der Freude. Unsere monatliche,  

offene Seniorenarbeit ermöglicht 

den Teilnehmerinnen und Teilneh- 

mern, sich auszutauschen und 

neue Kontakte zu knüpfen. 

Im Februar feierten wir gemeinsam 

Weiberfasching. Unsere Gäste er- 

wartete eine fröhliche Atmosphäre  

mit köstlichen Kräpfeln, mitreißen- 

der Musik zum Singen und Tanzen 

sowie lustigen Karnevalssketchen. 

Dabei tanzten unsere Gäste durch 

die gesamte Tagespflege und hat- 

ten sichtlich Spaß dabei. 

Weitere Veranstaltungen finden 

Sie unter: www.diakonie-gotha.

de/TagespflegeGotha. Sie, liebe 

Leserinnen und Leser, sind herzlich 

eingeladen, an unseren Veranstal- 

tungen teilzunehmen und mit uns 

Freude und Gemeinschaft zu erle-

ben. Wir freuen uns auf Sie! 
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